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Lebensmittel unterliegen unwei-
gerlich einer chemischen Verän-
derung; diese ist zurückzuführen
auf Mikroorganismen, Tempera-
tur, Enzyme, Insektenbefall und
Lufteinfluss. Luft ist einer der
Hauptgründe für das Verderben
von Lebensmitteln. Wenn diese
mit Sauerstoff in Kontakt kom-
men entstehen Oxidationsprozes-

se, dadurch verlieren die Lebens-
mittel an: Nährwert, Substanz,
Geschmack und Qualität. Zusätz-
lich beeinflusst der Säuregehalt
der Lebensmittel auch natürliche
oder künstliche Konservierungs-
stoffe, die Stabilität und Haltbar-
keit.
Das Verderben von Lebensmit-
teln, welches auf chemische Pro-
zesse zurückzuführen ist, wird
durch die LAVA Vakuumverpak-
kung verhindert; dadurch erge-
ben sich u. a. die folgenden Vor-
teile: 
Geniessen Sie frisches Gemüse
aus dem eigenen Garten, den
Lachs aus Norwegen, das Wild-
bret der letzten Jagd, nicht nur
saisonbedingt sondern das ganze
Jahr hindurch.

– Sparen Sie viel Geld, indem
Sie preiswert in grösseren

Mengen einkaufen und damit
Angebote nutzen. Zuhause
kann der Grosseinkauf dann
Portionsweise verpackt wer-
den.

– Verlängerung der Haltbarkeit
um das 3–5 fache.

– Nährstoffe, Vitamine, Minera-
lien und Aromen bleiben voll
erhalten.

Weltneuheit
Das handliche Profi-Vakuumier-
gerät V.333 ist die Neuentwik-
klung und Weltneuheit bei LAVA.
Mit 3 Schweissnähten mit je-
weils ca. 5mm Breite und einer
Schweissbandlänge von 35cm
garantiert es, dass selbst bei ei-
nem hohen Flüssigkeitsanteil
der Ware die letzte Schweissnaht
zu 100% sauber abschliesst und
bspw. frisches Fleisch dadurch
bis zu 3 Jahre ohne Qualitätsver-

LAVA Vakuumverpackung – Die modernste Art Lebens-
mittel frisch zu halten

lust in der Tiefkühlung aufbe-
wahrt werden kann. 
Das V.333 von Lava kommt so-
wohl im Haushalts-, Gastrono-
mie- und Kleingewerbebereich
als auch in der Industrie zum
Einsatz.
Das Profi-Vakuumiergerät wird
geliefert in einem Start-Set, be-
stehend aus Vakuumiergerät
V.333, Lava-Absaugvorrichtung
für Behälter, Set verschiedener
Vakuumbeutel und ausführlicher
Bedienungsanleitung.

Besuchen Sie unsere Homepage,
www.la-va.com

Bestellungen und Infos
Strategie 2000 plus
Bahnhofstrasse 44, 7002 Chur
Tel. 055 611 19 64 
Mobile 076 489 01 90
strategie-2000plus@freesurf.ch

Das revolutionäre Vakuumiergerät 

V.333 von LAVA

P U B L I R E P O R T A G E

Im letzten Sommer wurde die
1957 erbaute Luftseilbahn zwi-
schen Chur und Känzeli abgebro-
chen. Am Samstag, 23. Dezem-
ber, wird die neue Pendelbahn

der Bergbahnen Chur-Dreibün-
denstein AG (BCD) eingeweiht
und gleichzeitig die Wintersaison
eröffnet. Zu den Brambrüesch-
News gehört auch die neue Zweier-
sesselbahn von den Hühnerköp-
fen auf den Dreibündenstein. 
Am Eröffnungstag ist die Benüt-
zung sämtlicher Transportanla-
gen von Chur bis auf den Drei-
bündenstein gratis. Ab 8.30 Uhr
gibt es bei der Talstation an der
Kasernenstrasse einen Willkom-
menstrunk. Im Bergrestaurant
offerieren die neuen Pächter –
die Wirte des Restaurant Rosen-
hügel in Chur – einen Gratis-
Apéro, untermalt von einer Live-
musik.
Infos auf www.brambruesch.ch

Mit erhabenen Aussichten beginnt am 23.

Dezember die Brambrüescher Wintersaison.  

Brambrüesch-Eröffnung
am 23. Dezember

Der Jazz-Verein «the
second line»  prä-
sentiert am Freitag,
1. Dezember ab 20
Uhr im Café Restau-
rant ein weiteres
Jazz-Diner. Protago-
nisten sind die sie-
ben Mann von «The
Swinging» Chicago
Jazz Friends Chur.
Die Combo hat für
ihre Zuhörer auch in
ihrem neuen Programm «Chan-
ges» ein paar Überraschungen
bereit. 
Die Chicago Jazz Friends gehören
seit über 30 Jahren zum «musi-
kalischen Stadtbild» von Chur.
Ursprünglich spielten sie haupt-
sächlich New-Orleans-Titel im

Chicago-Stil der «roaring twen-
ties», fanden aber ihre eigene
musikalische Linie und wagen
sich heute gelegentlich auch an
Mainstream-Standards heran.

«The Swinging» Chicago Jazz Friends, seit

über 30 Jahren aktiv.

«The Swinging» 
Chicago Jazz Friends 

Churer Magazin_Dezember06.qxd  21.11.2006  11:41 Uhr  Seite 24



25

M I X

Die alljährlichen Märchenauffüh-
rungen der Freien Bühne Chur in
der Vorweihnachtszeit gehören
seit bald 40 Jahren zum festen
Programmteil des Stadttheaters
Chur – oder neu des Theater
Chur. In diesem Jahr präsentiert
die Gruppe mit 20 SpielerInnen
und ebenso vielen HerferInnen
das aufwendig inszenierte und
mit viel Spielfreude geprobte
Märchen «Schneewittchen». Un-
ter der Regie von Christiane Lam-
pert sind alle wichtigen Elemente
und Details zu einem Gesamt-
werk gefügt worden, welches
«Schneewittchen» für kleine und
grosse Zuschauer zu einem un-
vergesslichen Theatererlebnis wer-
den lässt. 
Schneewittchen, das tausend
Mal schöner ist als die Königin,

welche aus Wut darüber dem Jä-
ger befiehlt, mit Schneewittchen
tief in den Wald zu gehen und es
zu töten, wird im Theater Chur
insgesamt zehn Mal aufgeführt
(siehe Agenda). Premiere ist am
Samstag, 2. Dezember, um 14
Uhr.

Die sieben Zwerge, zentrale Figuren neben

Schneewittchen.

«Schneewittchen» mit der
Freien Bühne Chur

Wenn man Schmuck sucht, den
man ein Leben lang täglich tra-
gen kann, ist Platin die ideale
Wahl, denn es ist beständiger als
andere Schmuckmetalle. Platin
trägt sich nicht ab und Edelstei-
ne sind darin sicher gefasst.
Selbst wenn tagtägliches Tragen
Spuren an der Oberfläche hinter-
lassen hat, bleibt Platinschmuck
trotzdem, was es immer gewesen

ist – ein Symbol für alles Unver-
gängliche. 
Deshalb ist Platinschmuck in al-
len Variationen ein fester Be-
standteil im Angebot des «Juwe-
lier Zoppi» am Martinsplatz, Tel.
081 252 37 65, www.zoppi-
schmuck.ch

Platinschmuck bei Zoppi

Am Samstag, 16. Dezember, von
16 bis 21.30 Uhr, findet in Chur
zum 2. Mal der stimmungsvolle
Anlass «Eine Million Sterne»
statt. Im Park der RhB-Verwal-
tung an der Bahnhofstrasse wer-
den unzählige Kerzenflammen
den vorweihnachtlichen Winter-
abend erhellen und hoffentlich
zahlreiche PassantInnen erfreu-
en. Als Standort für die Illumina-
tion öffnet die RhB-Geschäftslei-
tung grosszügig den Park vor
ihrem Verwaltungsgebäude an
der Bahnhofstrasse. Die Sterne
(Kerzenflammen) sollen für je-
dermann auf eindrückliche Weise
den Solidaritätsgedanken zwi-
schen Generationen, Bedürftigen
und Wohlhabenden, Gesunden
und Kranken, zwischen verschie-
denen Religionen und Ethnien
sicht- und erlebbar machen. Das
internationale Caritas-Projekt

«Eine Million Sterne» wird zeit-
gleich in 12 Ländern durchge-
führt.
Vor Ort können Tontopfkerzen er-
worben werden (Fr. 2.–/Stück),
mit denen BesucherInnen selber
das leuchtende Bild in Chur er-
weitern und vervollständigen
können.

«Eine Million Sterne» 
im RhB-Park

Im letzten Jahr fand «Eine Million Sterne»

auf dem Arcas statt.

Sincero Rossi
Tel. 079 366 85 65

Luca Zanolari
Tel. 079 349 19 90

• Verkehrskunde-/Theorieunterricht
• Fahrschule mit Peugeot 206/207
• Roller- und Motorradunterricht
• Nothelferkurse

www.autohauswilli.ch seit 1923
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Kasernenstrasse 30  Chur  Tel. 081 300 14 14
Autohaus Willi AG Chur

56030
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